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DIENSTBOTEN.
EHRUNG IN

BURG DORF

Ueber 500 Personen, Dienstleute und Meistersleute haben sich in der Turnhalle
auf dem Gsteig in Burgdorf zu einer schlichten, aber verdienten Feier eingefunden

Einer der vielen holt sich seine Ehrengabe als kleine

Anerkennung für die vielen treu geleisteten Dienstjahre

Dienst im selben Hause von diesen zehn hier abgebildeten treuen Dienstboten.
Das ist natürlich nur ein Bruchteil der Zahl, die man erhalten würde, wenn wir
sämtliche Dienstjahre aller 305 Teilnehmer an der diesjährigen Dienstboten-Ehrung
in Burgdorf zusammenrechnen würde. Wie viel Arbeit und Fleiss, Freud und Leid
ist in diesen Jahren enthalten Die meisten von ihnen dienten schon bei den Eltern
des heutigen Meisters. Sie gehören sozusagen zur Familie und sie sagen sich „Du",
genau so, wie es besungen wird: Sig's der Milchbueb mit der Bränte oder
trag-er Ratsherr-Schueh. .'« (Bildbericht Hans Tschirren)

Links:
Ein gutes „Zvieri"
für sämtliche Teil-
nehmer und ein ge-
mütliches Zusammen-
sein bildetedenSchluss
der schönen Feier

Rechts:

Fritz Hug mit seinen
30 Dienstjahren freut
sich über die erhal-
tene Ehrengabe; be-
sonders die neuen
Fünfliber haben es

ihm angetan

Ida Richard, 53 Dienstjahre
bei

Fräulein A. Gammeter
Burgdorf

Jakob Schenk, 51 Dienstjahre
bei

Hermann Dür, Mühle

Burgdorf
Marie Schneeberger

50 Dienstjahre bei.. Hans Schertenleib-Schärrer
Stockacker, Burgdorf

Elise Hofer
46 Dienstjahre bei

Ernst Wiedmar, Busswil

Heimiswil

Alfred Witschi Rud. Lehmann-Schwarz
42 Dienstjahre bei Hindelbank

Emil Lüthi W. Wiedmer-Flückiger
38 Dienstjahre bei Busswil, Heimiswil Otto Zaugg, Schweinemäster F. Stalder-Kilchenmann

14 Dienstjahre bei... Mühle, Heimiswil

vi
Fritz Jost

32 Dienstjahre bei Grossrat Albert Tribolet
Ried-Heimiswil

Gottfried Reinhard Fritz Mellenberger
45 Dienstjahre bei Rüdtligen

Ida Wiedmer
8 Dienstjahre .bei

F. Stalder-Kilchenman
Mühle, Heimiswil

^ à <?«,. °- 'v ' M - >

^ î-SI^ l/l//:.v ./.!///.'/:

sic«e sei7x,!z
oic^s-rvo7c^
s « s u b,<z

su s<z vox?

Ueben 500 fsrsonsn. vienstleute unä b^sistensleuts Koben sicb !n äsn 7unnbalie
aus äsm Lstsig !n Vungäons ?u einen scklicbtsn. oben venäisnten feien eingesungen

finer cisn vielen bois sicb seine fkrengabs als kleine

Anerkennung sün äie vielen treu geleistssen Oisnstjabre

Dienst im selben blouse von diesen ?ebn bien abgebildeten treuen Dienstboten.
Das ist natünlicb non ein Lnucbteil den 2abl, die man enbalten wände, wenn win
sämtlicbe Dienstjabne allen Zl)5 ^eilnebmen an den diesjäbnigen Dienstboten Abrang
in Surgäors -usammenrecknen würäe. >Vie viel Arbeit unä Meiss, k-reuä unti l.eiä
ist in äissen Salinen entbaiten î vis meisten von iknen dienten sckon bei äen Sltern
äes keutigen Meistens. Sie geKören sozusagen 2lur familie unä sie sagen sieb ,,vu".
genau so. wie es besungen wirä: „. Lig's äsr lVtilckbueb mit äer krönte oäer
trag-er Sotskerr-Sckvek. ." ,Li!äd°ncb. ttens 7-cbin-n>

kinks:
fin gutes „Zvieri"
für sämtlicbe 7eil-
nebmer und ein ge-
mütlicbes Zusammen-
sein biläetsäenZcbluss
äsn scbönsn fsier

lkecbts:

frit^ l-lug mit seinen
30 Oienstjabren freut
sick üben äis srbol-
tsne fkrsngabe: be-
sonders die neuen
füntlider baden es

ibm angetan

läa lkicbarä. 5Z visnstjabrs
bei

fräulein Lammeter
burgäors

takob Zcbenk, ZI Oisnstjokre,
bei

blermann vür. tvtükls

kurgdorl
àris Zcknsedsrger

5» Oisnstjakre bei.. ^cins 8cbertenleid-8cbärrer
^lockacksr. kurgäorf

fiise ldoter
^6 Oienstjabre bei.

frnst >Viedmsr. kuss>vil

ldeimisvd!

/klsreä ^itscbi Kuä. kekmann-Zcbvor^
i? Oienstjabre bei blinäelbank

fmil l.ütbi v/iedmer-flückiger
Z8 vienstjabre bei kussvil. bleimisvil Otto ?augg, 8cbweinemäster f. 8taider-i<ilcbenmann

Oisnstiabre bei... /^ükie. bieimis^il

frit! tost

Z? vienstjabre bei ^ossrat Albert l'ribolet
^ied-l-leimi5>vjl

Ootttried l^einbard frit? t^sllendsrger
Oisnstjakre bei küätligen
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